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Ein neues Jahr liegt vor uns und bietet 
zahlreiche Chancen für unsere Gemein-
de. Mit Zuversicht und Tatkraft blicken 
wir auf die kommenden Monate. Unser 
Ziel bleibt es, unsere Marktgemeinde 
weiterhin positiv zu entwickeln und zu-
kunftsorientiert zu gestalten.

Unser diesjähriges Großprojekt ist 
der Zubau unseres Kindergartens.
Mit Beginn des kommenden Kindergartenjahres werden in 
unserem Gemeindekindergarten in Nötsch zwei zusätzliche 
Gruppen eröffnet. Damit schaffen wir eine deutliche und nach-
haltige Verbesserung des dringend benötigten Betreuungsange-
botes und leisten einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung der 
Familien in unserer Gemeinde. Der Ausbau stellt einen bedeu-
tenden Schritt dar, um den steigenden Anforderungen gerecht 
zu werden und auch künftig eine qualitativ hochwertige Kin-
derbetreuung sicherzustellen. Derzeit findet die Einschreibung 
für den Kindergarten statt.
Mit großer Freude kann ich berichten, dass unser im letzten 
Jahr feierlich eröffnetes Mahringerhaus, einschließlich des 
Feuerwehrhauses der Feuerwehr St. Georgen, bereits rege ge-
nutzt wird und gut angenommen wird. Es ist schön zu sehen, 
dass wir mit diesem Gebäude einen echten Mehrwert für unsere 
Gemeinde schaffen konnten.
Aus aktuellen Anlässen möchten wir alle Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer daran erinnern, die geltenden Regeln in 
unserer Gemeinde einzuhalten. Dazu zählen insbesondere die 
Leinenpflicht auf öffentlichen Plätzen, das unverzügliche Ein-
sammeln von Hundekot, die Vermeidung von Lärm durch stän-
diges Bellen sowie Rücksichtnahme auf Gehwege und andere 
Gemeindeflächen. So leisten wir gemeinsam einen Beitrag zu 
einem sauberen, sicheren und harmonischen Miteinander.
Es freut mich sehr, dass unsere örtlichen Vereine auch in die-
sem Jahr wieder ein vielfältiges Programm an Veranstaltungen 
vorbereitet haben.
Ich wünsche Ihnen noch angenehme Februartage und einen  
guten Start in den Frühling.

Ihr Bürgermeister 
Dipl.-HLFL-Ing. Alfred Altersberger

n �Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Hinweis nächste Ausgabe Mitteilungsblatt:
Das Mitteilungsblatt erscheint alle zwei Monate. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der  
20. März 2026. Alle bis zu diesem Tag einlangenden Berichte 
werden berücksichtigt. Die später eingelangten Berichte er-
scheinen in der darauffolgenden Ausgabe.

n Pensionierung Andrea Bacher
Mit 01. Jänner 2026 trat unsere geschätzte Kollegin Frau 
Andrea Bacher nach 40 Jahren im Dienst der Marktgemeinde 
Nötsch im Gailtal in den wohlverdienten Ruhestand.
Während ihrer langjährigen Tätigkeit in der Gemeindeverwal-
tung war Andrea Bacher in verschiedenen Bereichen einge-
setzt, unter anderem in der Buchhaltung, im Tourismus sowie 
in der Poststelle. Besonders hervorzuheben ist ihr engagierter 
und verlässlicher Einsatz in der Finanzverwaltung, den sie über 
viele Jahre hinweg mit großem Engagement ausübte. Auch 
beim Go-Mobil war sie über lange Zeit als Kassiererin tätig.
Bürgermeister Dipl.-HLFL-Ing. Alfred Altersberger, der Ge-
meinderat sowie das gesamte Team der Marktgemeinde Nötsch 
im Gailtal bedanken sich herzlich für die hervorragende und 
langjährige Zusammenarbeit und wünschen Frau Andrea 
Bacher für ihren kommenden Lebensabschnitt alles Gute, Ge-
sundheit und viele schöne Momente.
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n �Neues aus dem Gemeinderat
Wir dürfen nachstehend über die wesentlichen, neuen Be-
schlüsse der Mitglieder des Gemeinderates informieren: 
Aus der 23. Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2025

1. Bestellung des Protokollprüfers
Protokollprüfer sind GR Patrick Brunner und GR Günther Wende.

2. Bericht des Bürgermeisters
Es erfolgt ein Bericht des Bürgermeisters zu nachstehenden 
Punkten, welcher einstimmig angenommen wird:
• �Ab 01.01.2026 Neue Community Nurse bzw. Pflegekoor-

dinatorin mit Bad Bleiberg, Hohenthurn, Feistritz/Gail und 
Nötsch i.G.

• �Superintendent Manfred Sauer wurde nach fast 24 Jahren fei-
erlich verabschiedet

• �Neue LED-Beleuchtung Kunstrasenplatz Nötsch
• �Schaden neuer Boden im VA-Saal nach Veranstaltung und 

Sanierungserfordernis Dach
• �Neuer Gefahrenzonenplan Gail, Vorstellung im Veranstal-

tungssaal
• �Krampuslauf
• �Die Arbeiten im Mahringerhaus im Bereich der Trachtenka-

pelle schreiten voran. Nach Freigabe der Versicherung wur-
de bereits der Boden abgetragen bzw. entfernt. Im 1. Quartal 
2026 werden die Arbeiten fortgeführt.

• �Nötsch Holzbrücke – Provisorisch in Abstimmung mit ÖBB 
Instand gesetzt. Die Brücke wurde von der Interessentenge-
meinschaft Nötsch Süd errichtet und betreut. Für das Jahr 
2026 wird eine neue Regelung mit der ÖBB getroffen.

• �Quellschutzgebiet Emmersdorf – Bericht
• �Wertschach – Entfernung Holzmasten und Umstellung LED 

bei der öffentlichen Beleuchtung
• �Energieverbräuche lt EEGIII wurden auf die Website – Amts-

tafel hochgeladen
• �Vor dem Gemeindeamt wurde der neue Infopoint sowie die 

digitale Amtstafel installiert.
• �Je ein Mitarbeiter/Kamerad von der FF St. Georgen/Gail, der 

FF Nötsch und Bauhof haben den Kurs zum Bursten absol-
viert.

• �Begutachtungsentwurf Kärntner Gemeindemandatare-Ent-
schädigungsanpassung-VO-2026

3. Bericht Kontrollausschuss
Der Bericht des Kontrollausschusses wird einstimmig zu 
Kenntnis genommen.

4. �Bericht aus dem Finanz-, Bildungs-,  
Kultur und Bauausschuss

Es erfolgt ein Bericht des Vorsitzenden zu nachstehenden 
Punkten, welcher einstimmig angenommen wird:
Im Finanz-, Bildungs-, Kultur- und Bauausschuss wurden 
in der 10. Sitzung am 08.04.2025 und der 11. Sitzung am 
02.12.2025 42 Punkte behandelt und Beschlussempfehlungen 
an den Gemeinderat vorbereitet.
Zusammenfassend wurden in beiden Sitzungen wesentliche 
Weichenstellungen in den Bereichen Raumordnung, Liegen-
schaftsverwaltung, Kinderbetreuung, Feuerwehr/Bauhof, 
Gemeindeinfrastruktur, Digitalisierung, Klima- und Baukul-
turprojekte sowie der Haushaltsplanung 2026 vorbereitet, die 
dem Gemeinderat zur weiteren Beratung und Beschlussfas-
sung vorgelegt wurden.

5. �Bericht aus dem Tourismus-, Nachhaltigkeits-,  
Ökologie und Umweltausschuss

Es erfolgt ein Bericht des Vorsitzenden-Stv. zu nachstehenden 
Punkten, welcher einstimmig angenommen wird:
Schwerpunkthemen waren der Voranschlag 2026, die Grund-
satzentscheidung für ein neues Konzept für den Adventmarkt, 
der Ausflug zur Weinmesse nach Buttrio sowie die Begutach-
tung und Verfassung einer umfassenden Stellungnahme zum 
Entwurf des geplanten neuen Tourismusgesetzes.

6. �Bericht aus dem Landwirtschafts-, Brauchtums-,  
Vereins- und Generationenausschuss

Es erfolgt ein Bericht des Vorsitzenden zu nachstehenden 
Punkten, welcher einstimmig angenommen wird:
Am 4. Juni 2025 sowie am 22. Oktober 2025 fanden Sitzungen 
mit insgesamt zwölf Tagesordnungspunkten statt. Schwer-
punkte waren neue Aktivitäten im Bereich Gesunde Gemein-
de, der Vorschlag für die Neufestlegung der Tierkörperent-
sorgungsentgelte, Vorinfos zum Projekt „Freiwillig bringts“, 
Voranschlag 2026, Generationennachmittag und Kinderfa-
sching am 15.02.2026.

7. Sonstige Entgelte
Die Sonstigen Entgelte werden ab 01.01.2026 einstimmig wie 
folgt festgelegt:

Fotokopiergerät inkl. UST                              bleibt gleich

Kostenersatz A4 S/W von 1 - 10 Stück, je Stk. € 0,36

Kostenersatz A4 S/W ab 11. Stück, je Stk. € 0,11

Kostenersatz A4 Farbk. von 1 – 10 Stück, je Stk. € 0,94

Kostenersatz A4 Farbk. ab 11. Stück, je Stk. € 0,53

Kostenersatz A3 S/W, je Stk. € 0,41

Kostenersatz A3 Farbk., je Stk. € 1,48

Leistungen des Wirtschaftshofes  
Gemeindehaushalte (inkl. UST)                       bleibt gleich

Vertragsbediensteter/Beamter/K-GMG, je Std. € 37,70

Lieferwagen, Leichttransporter per km € 2,54

Traktor je Std. € 48,20

Schild und Pflug je Stunde € 9,05

Fräse je Stunde € 32,00

Leichttransporter per km € 2,54

Leistungen des Wirtschaftshofes  
an Dritte (inkl. UST)                                        bleibt gleich

Vertragsbediensteter/Beamter/K-GMG, je Std. € 49,68

Lieferwagen, Leichttransporter per km €   3,36

Traktor je Std. € 58,08

Verstärkeranlage                                              bleibt gleich

Ausleihung innerhalb der Gemeinde pro Tag €  27,00

Ausleihung außerhalb der Gemeinde pro Tag € 105,00

zuzüglich der Kosten für den Betreuer!

                                                                                   NEU
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AUFBAU/ABBAU-PAUSCHALE  
GROSSER SAAL € 250,00

Gemeindeveranstaltungen sind kostenfrei!

Hallengebühren für Aufbahrungshallen        bleibt gleich

Aufbahrung für 2 bis 3 Tage € 64,00

Aufbahrung zusätzlicher Tag € 22,00

Aufbahrung für 1 Tag € 43,00

8. Tierkörperentsorgung Festsetzung Entgelte
Die Entgelte für die Tierkörperentsorgung werden einstimmig 
mit 01.01.2026 wie folgt angepasst:

Entgelte	 Vorschlag 2026
KAT 1	 € 0,56/kg
KAT 2	 € 0,40/kg
KAT 3	 € 0,28/kg
Mindestgebühr	 € 5,00/kg

9. Fördervereinbarung Go-Mobil 2026
Die beiliegende und einen integrierenden Bestandteil dieses 
Beschlusses bildende Fördervereinbarung mit dem GO-Mobil 
Verein Unteres Gailtal für das Jahr 2026 mit einem Betrag von 
€ 6.064,-- wird zum Beschluss erhoben.

10. Kinderbildungs- und -betreuungsordnung
Die wesentliche Änderung umfassen die Betreuung ab dem  
1. vollendeten Lebensjahr sowie eine Indexanpassungen 
(4,1 %) bei den Tarifen und die Verlängerung der Betriebszeit 
bis zum 15. August d.J. und eine neue soziale Staffelung.
Folgende Beiträge sind zu leisten:

	 145,00 €	� pro Monat für die Verpflegung  
(Jause und Mittagessen)

	 36,00 €	� pro Monat für die Jause für jene Kinder,  
die halbtags ohne Essen angemeldet sind

	 4 €	� pro Monat für den Kreativbeitrag
Soziale Staffelung:
Wenn Elternteile keinen Familienbonus Plus erhalten, gibt es 
30 % Ermäßigung. Die Arbeitnehmerveranlagung ist von bei-
den Elternteilen als Nachweis vorzulegen. Die Ermäßigung 
gilt nur, wenn die Arbeitnehmerveranlagung von beiden El-
ternteilen beantragt und vorgelegt wurde.

11. Verordnung Ganztagesschule
Der Entwurf zur beabsichtigten Anpassung zur GTS-Verord-
nung wurde an das Land Kärnten zur Vorabdurchsicht über-
mittelt und einstimmig beschlossen. Die Sätze werden um 4,1 
% gerundet angepasst und es wird eine neue Soziale Staffelung 
im § 6 verankert, da es keinen Heizkostenzuschlag mehr gibt. 
Als Grundlage wird der Familienbonus Plus herangezogen, 
da dieser seit dem Jahr 2019 steuerpflichtige Eltern bei ihren 
Unterhalts- und Betreuungsleistungen für ihre Kinder entlastet 
und den bis dahin geltenden Kinderfreibetrag sowie Absetzbar-
keit der Kinderbetreuungskosten ersetzt.

Monatlicher Elternbeitrag:

Betreuung  
bis  

16:00 Uhr

1 tägiger 
Besuch

2 tägiger 
Besuch

3 tägiger 
Besuch

4 tägiger 
Besuch

5 tägiger 
Besuch

32,40 € 42,70 € 64,80 € 85,00 € 109,80 €

Soziale Staffelung Elternbeitrag
Wenn Elternteile keinen Familienbonus Plus erhalten, gibt es 
30 % Ermäßigung. Die Arbeitnehmerveranlagung ist von bei-
den Elternteilen als Nachweis vorzulegen. Die Ermäßigung 
gilt nur wenn die Arbeitnehmerveranlagung von beiden Eltern-
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teilen beantragt und vorgelegt wurde.

Monatlicher Essensbeitrag:

Verpflegungs-
beitrag

1 tägiger 
Besuch

2 tägiger 
Besuch

3 tägiger 
Besuch

4 tägiger 
Besuch

5 tägiger 
Besuch

29,10 € 58,30 € 87,40 € 116,60 € 145,70 €

12. Museumsvereinbarung 2026 – 2028

Die Fördervereinbarung mit dem Verein des Nötscher Maler-
kreises für die Jahre 2026 bis 2028 mit jährlich € 15.000 aus 
BZ i.R. wird einstimmig zum Beschluss erhoben. 

13. Müllgebührenverordnung
Abfallgebührenverordnung:
Die Entgelte werden ab 01. Jänner 2026 einstimmig index- 
angepasst und sehen wie folgt aus:

Bereitstellungsgebühr pro Restmülltonne inkl. 10 % Um-
satzsteuer:
a) �je RESTMÜLLTONNE mit 120 Liter Inhalt	 €	 40,90
b) je RESTMÜLLTONNE mit 240 Liter Inhalt	 €	 82,00
c) je RESTMÜLLTONNE mit 1100 Liter Inhalt	 €	 333,90
d) je Zweitwohnsitz (5 Säcken pro Jahr)	 €	 20,70

Entsorgungsgebühr pro Entleerung inkl. 10 % Umsatzsteuer:
a) Restmülltonne mit 120 Liter Inhalt	 €	 8,00
b) Restmülltonne mit 240 Liter Inhalt	 €	 13,00
c) Restmülltonne mit 1100 Liter Inhalt	 €	 59,40
d) Biomüllbehälter mit 120 Liter Inhalt	 €	 12,80
e) Biomüllbehälter mit 240 Liter Inhalt	 €	 25,60
f) Biomüllbehälter mit 1100 Liter Inhalt	 €	 77,00
g) zuzüglich je kg Gewicht des Inhaltes 	 €	 0,35

Ein Müllsack inkl. 10 % Umsatzsteuer =  € 6,30.

Die Entgelte im Interkommunalen Altstoffsammelzentrum 
werden ab dem 01.01.2026 gem. der Indexierung von +4,3 % 
wie folgt gerundet angepasst:

Entsorgungsgebühr Sperrmüll, Altholz, Bauschutt und 
Altreifen inkl. 10 % Ust.

Altholz belastet € 73,00 / m³
Sperrmüll und Altholz € 47,00 / m³
Bauschutt € 71,00 / m³
PKW-Altreifen mit Felge € 8,30 / Stk.
PKW-Altreifen ohne Felge € 4,20 / Stk.
LKW-Traktor-Altreifen mit Felge € 27,10 / Stk.
LKW-Traktor-Altreifen ohne Felge € 18,80 / Stk.
Mindestgebühr/Zugangsgebühr Externe € 4,90 / pro Fall

14. �Mahringerhaus, 9612 St. Georgen 19,  
Wartungs- und Mietangelegenheiten

Wartungsverträge:
Das Wartungsangebote/Verträge vom 13.04.2025 und 
30.04.2026 der Fa. Walter Bösch GmbH & Co KG über die 
wiederkehrenden Wartungsarbeiten in 9612 St. Georgen 19 
werden zum Beschluss erhoben.
Eingabe Physiotherapie:

Über die Eingaben der Mieter der Physiotherapie wird beraten, auf be-
stehende Mitteilungen verwiesen und ein Antwortschreiben verfasst. 
Stimmeneinheit

15. Zubau Kindergarten Nötsch
Der Kindergarten Nötsch erhält einen Zubau für eine Kleinkindgruppe 
und eine altersübergreifende Gruppe. Es werden hierzu 8 Beschlüs-
se einstimmig gefasst. Diese umfassen die Auftragsvergaben an das 
Planungsbüro Urban, den Statiker DI Klaus Gelbmann, an das In-
genieurbüro Wulz für die Baukoordination, an Martin Fasold für die 
Energieberatung und Fördereinreichungen, die Zustimmung zu den 
Einreichplänen sowie zu dem Investitions- und Finanzierungsplan. 

16. Stellenplanverordnung 2026
Es wird der Stellenplan für das Jahr 2026 zum Beschluss erhoben, 
welcher der Gemeindeaufsicht vorgelegt und zur Beschlussfassung 
freigegeben wurde. Im Laufe des Jahres wird noch eine Anpassung im 
Kindergarten erfolgen. 

17. Kassenkredit 2026
Es wird zur Aufrechterhaltung der Liquidität ein Kassenkredit in der 
Höhe von € 1.452.292,- bei der Raiffeisen Bank Villach mit Stimmen-
mehrheit (Grüne und GR Brunner dagegen und Rest dafür) zum Be-
schluss erhoben.

18. Voranschlag 2026
Es wird der Mittelfristige Finanzplan 2026-2030 einstimmig zum Be-
schluss erhoben.

Der Voranschlag wurde sparsamst und optimiert unter Einhaltung der 
Benchmarkzahlen und Vorgaben der Gemeindeaufsicht erarbeitet. 
Trotz dieser Vorgehensweise kann eine Verschlechterung der Liqui-
dität nicht verhindert werden. Das Liquiditätsproblem bleibt existent, 
da im 1.NTVA 2025 noch ein Abgang von € 369.000 zum Beschluss 
erhoben wurde. Es wird auf den Inhalt der textlichen Erläuterungen 
zum Voranschlag 2026 verwiesen.

Die Ergebnisanalyse für den Entwurf VA 2026 weist für den Kernhaus-
halt einen Abgang in Höhe von € 411.600,00 auf und wurde von der Ge-
meindeaufsicht zur Beschlussfassung für den Gemeinderat freigegeben.

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2026 wird  
folgendes verordnet:

Ergebnis und Finanzierungsvoranschlag

VA 2026
Erträge	 € 	 9.615.600,--
Aufwendungen	 € 	 9.844.500,--
Entnahmen von Haushaltsrücklagen	 € 	 -----
Zuweisung an Haushaltsrücklagen	 € 	 116.500,--
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen	 €	 -345.400,--

VA 2026
Einzahlungen	 € 	 9.916.000,--
Auszahlungen	 € 	 10.445.500,--
Geldfluss aus der voranschlags-
wirksamen Gebarung 	 €	 -529.500,--

Stimmenmehrheit dafür (Vize-Bgm. Rohr, GR Brunner und GR-Er-
satz Rohr dagegen und Rest dafür)

19. Info neues Tourismusgesetz
Der vorliegende Gesetzesentwurf zur Novellierung des Kärntner Tou-
rismusgesetzes sieht umfassende strukturelle und finanzielle Ände-
rungen für die Kärntner Gemeinden vor.
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Hierzu wurde einstimmig eine Stellungnahme abgeben, damit es für 
unsere öffentlichen Freizeiteinrichtungen und unser touristisches An-
gebot keine Verschlechterung gibt. 

20. Änderung des Flächenwidmungsplanes
a. �Lichtenhof Kerschdorf – Gst. Nr. 1757, 1758, 1759, 

KG 75422 Kerschdorf
Nach erfolgter Kundmachung und positiv einlangenden Stellungnah-
men wird der Flächenwidmungsplan der Marktgemeinde Nötsch im 
Gailtal einstimmig geändert. Teilflächen der Gst.Nr. 1757, 1758 und 
1759, alle KG Kerschdorf im Gesamtausmaß von 4.500m² werden in 
„Grünland – Hofstelle eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebes“ 
gewidmet. Es ist der Antrag um Genehmigung beim Land zu stellen.

b. �§ 45 K-ROG 2021 – Semering – Gst.Nr 1118/2,  
KG 75439 St. Georgen 

Die Ausnahmebewilligung nach § 45 KROG 2021 für das Vorhaben 
„Erweiterung Überdachung am best. Objekt“ für das Grundstück Nr. 
1118/2, KG 75439 St. Georgen im Gailtal, wird zum Beschluss erho-
ben. Die Inhalte aus den beiliegenden Stellungnahmen werden dem 
Antragsteller zur Kenntnis gebracht. Es ist der Antrag um Genehmi-
gung beim Land zu stellen.

21. Antrag Besammlungserlaubnis – Arge Naturschutz
Der Besammlungserlaubnis für die Arge Naturschutz wird einstimmig 
befristet für die jetzige Legislaturperiode bis zum 31.03.2027 zugestimmt.

22. Architekturwettbewerb: Bauhof/FF Nötsch
Im Rahmen der Baukulturförderung wird einstimmig nach erfolgter 
Abstimmung, gemeinsam mit dem Land Kärnten für die Neuerrich-
tungen Bauhof und Rüsthaus Nötsch ein Architekturwettbewerb durch-
geführt. Die Gesamtkosten von € 50.000,00 und einer möglichen För-
derung von € 25.000,00 werden einstimmig zum Beschluss erhoben.

23. �Umbau bestehende Telekommunikationsanlage,  
9611 Nötsch 222

Der beiliegende und einen integrierenden Bestandteil dieses Be-
schlusses bildende Einreichplan vom 25.09.2024, Plan Nr.: 
K004P02240925, des Planverfassers RNC Solutions für den Umbau 
der bestehenden Telekommunikationsanlage, 9611 Nötsch 222 wird 
einstimmig zum Beschluss erhoben.

24. �Selbstständiger Antrag der Grünen – Bei Anschaffung von 
Ersatzteilen für Wasserleitungen bzw. Quellstuben – inter-
kommunale Ausschreibungen

Der selbstständigen Antrag der Grünen vom 23. April 2025 wird ein-
stimmig unterstütz:

„Bei der Anschaffung von Ersatzteilen für Wasserleitungen sind inter-
kommunale Ausschreibungen durchzuführen, um das Gemeindebud-
get zu entlasten.“ 
Ergänzend wurde im Finanz-, Bildungs- Kultur und Bauausschuss 
festgehalten, dass der Antrag dem Land Kärnten und den ÖGWV zur 
weiteren Bearbeitung und Handhabung für die Wasserversorger wei-
tergeleitet

25. �Klima- und Energie- Modellregionen (KEM),  
Bonusmaßnahmen

Es werden einstimmig nachstehende bei den im Rahmen des 
KEM-Programmes umgesetzte Bonusmaßnahmen zum Beschluss er-
hoben.

1) �Im Mahringerhaus 9612 St. Georgen 19 wurde im Bereich der FF 
St. Georgen im Gailtal die Stromheizung gegen eine Luftwärme-
pumpe ausgetauscht, die Gebäude- und Dachfläche gedämmt, die 
Beleuchtung auf LED umgestellt sowie eine PV-Anlage für eine 
gemeinschaftliche Erzeugung installiert und

2) �Im Wirtschaftshof Betriebsbüro wurde die alte Ölheizung gegen 
eine Pelletsheizung ausgetauscht,

26. �Einreichung 5. Baukultur Gemeindepreis  
„Nutzen, was da ist!“

Dem beiliegenden einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses 
bildenden Ausschreibungsbogen zum 5. Baukulturgemeinde-Preis 
„Nutzen, was da ist!“  wird einstimmig die Zustimmung erteilt.

27. Selbständige Anträge
Es werden keine Anträge vorgelegt.

28. Personalangelegenheiten
Dieser Punkt wird im nichtöffentlichen Teil der Sitzung behandelt.
Wir hoffen, Ihnen mit diesen Kurzinformationen zu den Beschlüs-
sen des Gemeinderats einen Überblick gegeben zu haben. Nähere 
Infos: am Gemeindeamt oder unter www.noetsch.at.

Mag. Elvira Traar · öffentliche Notarin
9601 Arnoldstein · Gemeindeplatz 4/I/3

Tel. +43 4255 2443 · Fax +43 4255 2443-4
elvira.traar@notar.at · www.notariat-arnoldstein.at
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n �Wir suchen dich!
Die Marktgemeinde Nötsch im Gailtal sucht 
Reinigungskräfte und Ferialmitarbeiterinnen 
für unser Gailtaler Bergbad Wertschach.

Deine Aufgaben als Reinigungskraft:
• �Reinigung und Pflege der Bad- und Sanitärbereiche

Deine Aufgaben als Ferialmitarbeiterin:
• �Mithilfe bei Aufsicht, Kassa und Organisation und 

kleinere Aufgaben
• Mithilfe im Imbisswagen

Interessiert?
Dann melde dich bei der Marktgemeinde Nötsch im Gailtal:
Telefon: +43 4256 2145, E-Mail: noetsch@ktn.gde.at

n �Ordination Dr. Elisabeth Mairitsch
Sehr geehrte Damen und Herren,

am Donnerstag, den 19. März, ist unsere Ordination 
aufgrund des Landesfeiertages geschlossen.

                                                

In der Osterwoche ist unsere Ordination von 
Montag, den 30. März, bis einschließlich  

Montag, den 6. April 2026, GESCHLOSSEN.
Der erste Ordinationstag ist Dienstag, der 7. April 2026.

                                                

WEITERE SCHLIESSZEITEN:
	 • Freitag, 5. Juni
	 • 13. Juli bis 19. Juli
	 • 3. August bis 16. August
	 • 27. Oktober bis 1. November
	 • 24. Dezember bis 6. Jänner

Mit freundlichen Grüßen
Ordination Dr. Elisabeth Brunhild Mairitsch

Nötsch 77, 9611 Nötsch im Gailtal
Tel. Ordination: +43 (0) 4256 20 200

Mobil: +43 670 / 350 13 45
Mail: office@drmairitsch.at

n �Faschingssitzung in 
Hermagor

Bürgermeister Dipl.-HLFL-Ing. 
Alfred Altersberger zu Besuch 
in Hermagor anlässlich der dies-
jährigen Faschingssitzung.

n �Digitale Infotafel und Modernisierung 
Infopoint Nötsch im Gailtal

Vor dem Gemeindeamt in Nötsch wurde der bestehende Info-
point modernisiert und erstmals im Außenbereich eine digitale 
Amtstafel installiert. Der Zugang ist barrierefrei und aktuelle 
Informationen rund können um die Uhr eingesehen werden. 
Dieser Zugang ist auch über die Gemeindeapp „geminfo.app 
Nötsch im Gailtal“ jederzeit möglich. Weiters können über die 
App Neuigkeiten schneller zugestellt werden.  Die Umsetzung er-
folgte mit der geminfo.app Projektentwicklungs GmbH. Ein herz-
liches Dankeschön ergeht auch an alle Unternehmen, die sich für 
die Belebung und Mitwirkung beim Infopoint engagieren.

Am Bild Vertreter der Firma, Amtsleiter, Finanzverwalterin 
und Bürgermeister

ABSTELLFLÄCHEN / 
LAGERFLÄCHEN 
ZU VERMIETEN 

IM OBJEKT 281

22 bis 36 m2

max. Einfahrtshöhe 2,70 m
benützbar ab Juni 2026

Preis lt. Anfrage unter 
Tel. 0664/90 43 412
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n �Gemeinde schult Mitarbeiter und  
FF-Kameraden im Bereich „Bersten“

Die Gemeinde hat einen Wirt-
schaftshofmitarbeiter und 2 Ka-
meraden aus der Freiwilligen 
Feuerwehr zu einem Fachkurs im 
Bereich Bersten entsendet. Mit 
dieser Weiterbildung wird gezielt 
Know-how aufgebaut, um bei 
Naturereignissen und Gefahren-
situationen rasch, sicher und 
professionell handeln zu können 
– insbesondere bei Hangrut-
schungen, Geschiebe in Bächen 
sowie Steinschlag.
Unter Bersten versteht man das 
kontrollierte Aufbrechen, Lösen oder Zerkleinern von Fels 
und großen Steinen mit geeigneten Verfahren und Werkzeu-
gen. Dadurch können gefährliche, instabile Bereiche entschärft 
und Räum- bzw. Sicherungsarbeiten effizient unterstützt wer-
den – etwa wenn große Blöcke Wege oder Gerinne blockieren 
oder lose Steine eine Gefahr darstellen.
Vorteile für die Gemeinde: mehr Sicherheit für Bevölkerung 
und Einsatzkräfte, schnellere Einsatzfähigkeit im Ereignisfall, 
bessere Zusammenarbeit mit Fachstellen und ausführenden 
Firmen sowie ein gezielterer Ressourceneinsatz mit weniger 
Folgeschäden an Straßen, Wegen und Infrastruktur.
Ein großes Dankeschön für diese Initiative gilt Herrn Alexan-
der Rachoi, der bereits zuvor diese Ausbildung absolviert hat 
und diese bereits anwendet. 

n �Aktion Kärnten Card Sommer 2026: 
Sonderpreis beim Kauf einer Kärnten Card für Besitzer:innen der 
Kärntner Familien- oder Jugendkarte, für einkommensschwache Pensi-
onist:innen und Studierende! Gültig im Zeitraum 26.1.2026 – 27.2.2026
• Erwachsene: 90 Euro (statt 96 Euro)
• �Jugendliche (Jahrgänge 2009 und 2010): 50 Euro (statt 96 Euro)
• �Kinder (Jahrgänge 2011 bis 2019): 15 Euro (statt 52,50 Euro)
• �Studierende mit Studienbeihilfenbescheid: 50 Euro (statt 96 

Euro)
• �Senior:innen: 80 Euro (statt 93 Euro)
• �Erwachsene mit Ausgleichszulage: 50 Euro (statt 96 Euro)
• �Senior:innen mit Ausgleichszulage: 50 Euro (statt 93 Euro)
• �Klient:innen mit Behinderung im Bereich Assistenz-Leistun-

gen (inkl. einer Begleitperson): 60 Euro (statt 96 Euro)
• �Kinder-Klient:innen mit Behinderung im Bereich  

Assistenz-Leistungen: GRATIS (statt 52,50 Euro)
Achtung: Eine Refundierung von bereits aufgeladenen Karten 
für die Sommersaison 2026 ist nicht möglich.
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.kaerntencard.at oder www.kaerntnerfamilienkarte.at

Pogöriacherstr. 175 | 9500 Villach
04242/58186 | www.autoprohinig.at

EIN NEUES, ZUVERLÄSSIGES 
AUTO GESUCHT? 

Dann ist jetzt der perfekte Zeitpunkt!

Top-Aktionspreise - in Kürze 
sofort bei uns verfügbar!

►  Suzuki Vitara 1,4 Hyb. - Silber   € 23.990

►  Suzuki Vitara 1,4 Hyb. Allgrip - Silber/Grau 
     € 29.990

►  Suzuki Vitara 1,4 Hyb. Allgrip Automatik - Grau 
      € 32.490

►  Suzuki S-Cross 1,4 Hyb. Allgrip Automatik - Rot 
     € 32.990

Obendrauf sichern Sie sich zusätzlich 
€ 1.000,– Preisvorteil 
bei Finanzierung.

Informieren Sie sich jetzt bei uns  - 
wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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n �Nachhaltige Investition in den Sport:  
LED-Flutlicht für Kunstrasenplatz in Nötsch

Die Flutlichtanlage am Kunstrasenplatz in Nötsch wurde er-
folgreich auf moderne LED-Technik umgestellt. Damit ist der 
Trainings- und Spielbetrieb – insbesondere für die Wintervor-
bereitung der regionalen, ehrenamtlich getragenen Vereine – 
weiterhin gesichert. Gleichzeitig trägt die Umrüstung zu einer 
deutlichen Energieeinsparung und einer verbesserten Energie-
bilanz bei. Gesamtkosten rund € 60.000.

Im Rahmen eines gemeinsamen Fototermins wurde das Projekt 
nun auch öffentlich vorgestellt. Die Umstellung ist ein gelun-
genes Beispiel dafür, wie durch das Zusammenwirken von Ge-
meinde, Sportverein, unterstützenden Institutionen und Politik 
trotz finanzieller Herausforderungen wichtige Infrastruktur 
für den Breitensport erhalten und zukunftsfit gemacht werden 
kann. Der Sportverein ATUS Nötsch unterstreicht die positive 
Entwicklung zudem sportlich: Der Verein ist im vergangenen 
Jahr als Meister aufgestiegen.

Ein besonderer Dank gilt seitens Sportvereines und der Markt-
gemeinde LR Daniel Fellner, dem ASKÖ Kärnten, dem Sport-
stättenbau des Landes Kärnten, der KPC, der KEM-Drei-
ländereck, dem Kommunalen Energiebonusprogramm, dem 
Kärntner Fußballverband sowie der Fa. Ecoworld, für die Un-
terstützung und Zusammenarbeit. Die Marktgemeinde Nötsch 
im Gailtal als Eigentümerin sowie der ATUS Nötsch als ge-
meinsame Initiatoren des Projektes setzen damit mit den Part-
nern ein klares Zeichen für Ehrenamt, Breitensport und nach-
haltige Energieverwendung.

n �Krampuslauf in Nötsch
Der Krampuslauf am 13. Dezember 2025 lockte zahlreiche 
Gruppen in unsere Gemeinde und fand seinen feierlichen Aus-
klang bei der Aftershowparty im Kultursaal.

n �Superintendent Manfred Sauer feierlich 
verabschiedet

Superintendent Mag. Manfred Sauer 
wurde nach fast 24 Jahren feierlich ver-
abschiedet. Zahlreiche Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleiter würdigten dabei sein 
langjähriges Wirken und seinen Einsatz für 
die evangelische Kirche und die Region.
Auch Bürgermeister Alfred Altersberger 
dankte in Vertretung der Gemeinde mit einer „Nötscher Tore“ 
für die verlässliche Zusammenarbeit und die vielen Impulse, 
die Superintendent Sauer über die Jahre gesetzt hat. Als be-
sonderes Ereignis seiner Amtszeit kann unter anderem der 
erstmalige Bau der evangelischen Lutherrosenkirche in Nötsch 
hervorgehoben werden.

Am Bild unter anderem LR Daniel Fellner, ASKÖ Präsident 
Anton Leikam, Bgm. Alfred Altersberger, 2. Vize-Bgm. Michael 
Rohr, KEM-Manager Lukas Molzbichl, Sportvorstand ATUS 
Nötsch, Obmann Bernt Lex und Sportlicher Leiter Mario Ski-
na, Mitglieder des Gemeinderates, AL Philip Millonig, Vertre-
ter der Fa. Ecoworld, Georg Steiner.

n �Ankunft neues TLFA 2000 der  
FF Kerschdorf-Wertschach

Mit großer Freude und Stolz hat die Freiwillige Feuerwehr 
Kerschdorf-Wertschach ihr neues TLFA-2000 in Empfang ge-
nommen. GFK-OFK Michael Rachoi und die Kameradschaft 
freuen sich über die wichtige Verstärkung für den Einsatz-
dienst.
Gemeinsam mit den Gemeindefeuerwehren Nötsch (OFK 
Martin Skina) und St. Georgen/Gail (OFK Christian Urbanz), 
Gemeindevertretern (Bgm. Alfred Altersberger) sowie mehre-
ren Kameraden fand bereits die erste Ausfahrt statt. Das neue 
Fahrzeug ist ein weiterer Schritt in Richtung Verbesserung 
und Modernisierung – und stärkt vor allem die Sicherheit und 
Schlagkraft der Feuerwehr im täglichen Einsatz.
Die FF Kerschdorf-Wertschach lädt die Bevölkerung schon 
jetzt herzlich zur gemeinsamen offiziellen Segnung des neuen 
TLFA-2000 ein. Der Termin wird in Kürze bekanntgegeben.

Bestattung Unschwarz Niederlassung
Waldheimstraße 1a, Villach-Landskron
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n �FF Nötsch
Das Jahr 2025 ist vorbei und die Feuerwehr Nötsch blickt auf 
ein arbeits- und übungsreiches, aber auch einsatzintensives Jahr 
zurück. Insgesamt wurden bei 62 Einsätzen rund 573 Stunden 
aufgebracht. Diese teilten sich in 9 Brandeinsätze und 53 tech-
nische Hilfeleistungen auf. In 11 Fällen erfolgte die Alarmie-
rung mittels Sirenensignal, die restlichen Einsätze wurden still 
alarmiert bzw. durch den Kommandanten gemeldet.
Neben den zahlreichen Einsätzen wurde im vergangenen Jahr 
auch intensiv geübt. Insgesamt wurden 20 Pflichtübungen 
durchgeführt. Darüber hinaus wurden für Kleinübungen, Aus- 
und Weiterbildungen, Schulungen, sportliche Aktivitäten, 
technische Dienste wie Reparaturen und Wartungen sowie für 
Veranstaltungen, Sitzungen und Bewerbsteilnahmen in Summe 
rund 4.415 Stunden durch die Kameraden protokolliert.
Besonders stolz sind wir auf unsere Atemschutzträger: 
Nach monatelanger Vorbereitung konnte jeweils ein Atem-
schutztrupp der Feuerwehr Nötsch die Atemschutzleistungs-
prüfung in Bronze und Gold erfolgreich absolvieren. Durch 
zwei neu ausgebildete Atemschutzträger zählt unsere Feuer-
wehr nun insgesamt 18 Geräteträger. Zusätzlich durften wir 
uns im Jahr 2025 über drei neue Mitglieder freuen, die sich in 
den ehrenamtlichen Dienst gestellt haben.

Ein besonderer Höhepunkt war unser gemeinsamer Jahres-
ausklang am Gemeindedorfplatz, den wir wieder mit vielen 
Besucherinnen und Besuchern feiern durften. Dafür bedanken 
wir uns herzlich. Im Zuge der Veranstaltung durfte die Feuer-
wehr außerdem eine Spende des Einkaufszentrums Kovsca 
in Höhe von 400 € entgegennehmen. Dieser Betrag wurde von 

ADEG-Kunden im Jahr 2025 durch das Einlösen von Ein-
wegpfand gesammelt und der Feuerwehr Nötsch gespendet. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Kundinnen und Kunden sowie 
Mag. Anton Kovsca, der diese Möglichkeit überhaupt erst ge-
schaffen hat.

Das Jahr 2026 hat bereits in der ersten Jännerhälfte mit drei 
Sirenenalarmen begonnen – in allen Fällen handelte es sich 
um technische Hilfeleistungen. Zweimal wurden wir zu Si-
cherungsarbeiten nach Verkehrsunfällen gerufen, zuletzt zu 
Bergungs- und Aufräumarbeiten nach einer Frontalkollision 
zweier Fahrzeuge.
Das Jahr startete aber auch kameradschaftlich und sportlich – 
mit einem Skitag am Nassfeld sowie der Teilnahme am Eis-
stockturnier des Abschnitts Dreiländerecke in Göriach, zu 
dem die Feuerwehr Nötsch drei Mannschaften entsandte.
Freudig dürfen wir mitteilen, dass unser neues Tanklöschfahr-
zeug im Laufe des Jahres geliefert und fertiggestellt wird. Die-
ses wird im Rahmen des Sicherheitstages am 12.09.2026 of-
fiziell eingeweiht. Gleichzeitig feiern wir an diesem Tag auch 
unser 145-jähriges Bestehen.
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Leano, 
Eltern: Stefanie Brandstätter und Amos Walcher, Förk

Johanna, 
Eltern: Alina Hambrusch und Marco Fatzi, Labientschach

Emilio, 
Eltern: Tanja Eichberger und Mario Eder, Nötsch

n �Geburten
Den in diesem Quartal geborenen Kindern und ihren Fami-
lien wünschen wir alles Gute, viel Gesundheit, Freude und 
unzählige schöne Stunden.

n �Ehrenzeichen des Landes an 
Frau Claudia Rosenwirth-Fendre

Das Land Kärnten hat außergewöhnliche Persönlichkeiten mit 
herausragenden Leistungen abseits ihres beruflichen Werde-
gangs ausgezeichnet. Schwerpunktthema waren Menschen, 
die über die Sprache versuchten, Brücken zu zerschlagen, neue 
Formen der Sprache zu entdecken und zu verwenden, welche 
über Kunst, Kultur, Bildung und vor allem über Grenzen hin-
weg, damit Vertrauen und Verbindungen aufbauten.
Am 12.01.2026 erhielt unter anderem Frau Claudia Rosen-
wirth-Fendre hierfür das Ehrenzeichen des Landes Kärnten. 

Frau Claudia Rosenwirth-Fendre hat die Literatur als ihre Lei-
denschaft abseits ihres Berufes entdeckt, hat schon früh ihre 
ersten Werke veröffentlicht und mit ihren Texten das Gemein-
same hinweg über Grenzen in den Mittelpunkt gestellt. Die 
Gailtalerin habe zudem regionale Kulturprojekte mit entwi-
ckelt, hat am Via Julia Augusta-Kultursommer mitgearbeitet 
und immer betont, dass „ihr Hauptwohnsitz die Literatur bleibe 
und das Schreiben im Dialekt ihr liebstes Kind sei.

Die Marktgemeinde Nötsch im Gailtal gratuliert hierzu recht 
herzlich.
Quelle: www.ktn.gv.at/Serivce/repraesentation-auszeichnungen-
menschenrechte-volksgruppen/Veranstaltungen-2026

n KEM Dreiländereck 
Gemeinden profitieren von KEM-Invest Maßnahme

Durch die KEM-Invest Maßnahme konnte die Gemeinde wich-
tige Elektrogeräte für den täglichen Einsatz anschaffen. Beson-
ders die Bauhöfe sowie die Feuerwehren profitierten von die-
ser Unterstützung.

Unter anderem wurden Elektrokettensägen, Trimmer, Hoch-
entaster, Geschwindigkeitsanzeigen sowie Wärmebildkameras 
angeschafft.
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n Miteinander.Regional.Stark
Aktuelles & Entwicklungen aus der Region Villach-Umland	
Dritte Regionalkonferenz gemeinsam mit dem Land Kärnten
Die Veranstaltung bot wertvolle Einblicke in die regionale Ent-
wicklung, laufende und geplante Projekte für 2026.
Der Jahresbericht 2025 von Regionalmanagerin Melanie Kö-
feler legte den Fokus auf den integrierten Regionalentwick-
lungsprozess in der Region Villach-Umland (Projekt „Vorzei-
geregion 2030“) und stellte neue Projekte wie „UPGRADE“ 
vor, mit dem Ziel, junge Menschen in der Region mit Work-
shops zu aktuellen Themen wie z.B. Finanzwissen und Zu-
kunftsplanung zu stärken.
Weitere Highlights zum Thema Ortskernstärkung präsentierten 
Bgm. Dipl.-HLFL-Ing. Altersberger (Nötsch) mit „Alte Schu-
le - neuer Geist / Mahringerhaus“ und Bgm. Haberle (Wei-
ßenstein) mit dem „Dorfplatzl - Nahversorger für ein ganzes 
Dorf“. Beide Projekte wurden dieses Jahr umgesetzt und kürz-
lich eröffnet.
Ein zukunftsweisendes Projekt präsentierte Daniel Schöff-
mann, MA MSc mit „Freiwillig bringt´s“ welches derzeit in 
der Pilotgemeinde Velden am Wörther See läuft. Mit der eigens 
entwickelten digitalen Plattform „inmojo“ soll der Zugang zu 
ehrenamtlichen Tätigkeiten zum Wohle der Gemeinschaft ver-
einfacht und koordiniert werden. Im nächsten Schritt ist eine 
Ausweitung auf die gesamte Region angedacht.

Es folgte ein Überblick über die Aktivitäten und erfolgreich 
umgesetzte Maßnahmen aus der KEM Dreiländereck und 
KEM Unteres Drautal. GF Mag. Robert Heuberger stellte ab-
schließend aktuelle und geplante Projekte und Initiativen der 
Naturparke Dobratsch & Weissensee vor.

Am Foto: Teilnehmer:innen der dritten Regionalkonferenz
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Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag
8.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
8.00 bis 12.00 Uhr

Nötsch 139, 9611 Nötsch im Gailtal
04256 / 2837 | blumen.rimmele@aon.at

www.rimmele.at

Ihre Ansprechpartner in
Immobilienangelegenheiten

Team
RE/MAX Idea
in Villach
+43 4242 277 19

SA 
14.02.2026

HAUSBALL im Gasthaus Foith in Saak ab 20:00 
Uhr. Alles Maske! 

SO 
15.02.2026

KINDERFASCHING: 14:00 Uhr Treffpunkt 
am Dorfplatz Nötsch, UMZUG zum 
Veranstaltungssaal Nötsch.
Für Musik, Speis und Trank ist gesorgt.

MO 
16.02.2026

FLEISCHNUDELESSEN im Gasthaus Foith 
in Saak ab 12:00 Uhr. Reservierung unter 
0660/1274784.

DI 
17.02.2026

FLEISCHNUDELESSEN im Gasthaus Foith in 
Saak ab 12:00 Uhr.

FR 
27.02.2026

BLUTSPENDEN im Veranstaltungssaal Nötsch 
von 15:30 bis 20:00 Uhr. Kommen Sie bitte 30 
Minuten vor Ende der Blutspendeaktion! 

DO 
19.03.2026 JOSEFIMARKT: Großer Krämermarkt in Nötsch.

MO
30.03.2026

bis MI
01.04.2026

3-tägiges OSTER – FUSSBALLCAMP 
Informationen siehe Homepage des ATUS Nötsch 
unter www.atus-noetsch.at

SA 
04.04.2026

Fussballderby Unterliga West; ATUS Nötsch – 
VFI-Arena; Anpfiff 16:00 Uhr, Sportanlage ATUS

MO
06.04.2026

KFV – KELAG- Connect- CupViertelfinale:
ATUS Nötsch – VST Völkermarkt; 
Anpfiff 16:00 Uhr, Sportanlage ATUS Nötsch

n �Veranstaltungskalender   
Änderungen des Veranstaltungskalenders vorbehalten!
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n �Kindergarten

Zur Freude aller Kinder besuchte uns der heilige Nikolaus heu-
er im Turnsaal und brachte auch jedem Kind ein Nikolosackerl 
mit. Gemeinsam haben wir ihm unsere Nikolauslieder und ein 
schönes Gedicht vorgetragen! 
DANKE lieber Nikolaus, dass du uns jedes Jahr wieder  
besuchst. 

Für unsere Nikolausjause haben die Kinder leckere Germteig-
krampusse selbst gemacht. Nach Belieben wurden sie noch 
mit Butter und Marmelade verfeinert. Selbstgemacht schmeckt 
einfach am besten!

Viele leckere Kekse wurden in unseren Kindergartenbackstu-
ben gezaubert. Vernascht wurden sie dann bei unserer gemüt-
lichen Weihnachtsfeier! 

Zu einer Adventfeier gehört natürlich auch ein Adventskranz. 
Dieser wurde mit viel Elan von den Kindern, mit ein wenig 
Hilfe, selbst gebunden und verziert.

Im November machten die Vorschulkinder einen erlebnis-
reichen Ausflug nach Villach zum ÖAMTC. Mit dem Zug ging 
es bis nach Warmbad, wo wir nach einem kleinen Spaziergang 
den ÖAMTC Stützpunkt erreichten. Eine nette Mitarbeiterin 
führte uns durch den Verkehrsgarten. Anhand vieler Spiele 
wurde den Kindern der Umgang im Straßenverkehr näherge-
bracht. Bei „kleinen Verletzungen“ wissen unsere Kinder nun 
genau Bescheid, wie sie Erste Hilfe leisten können. 
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n �Volksschule Nötsch

Auch die Volksschule durfte beim Adventmarkt in Nötsch mit 
dabei sein. Im Vorfeld backten die Kinder gemeinsam mit An-
gelika verschiedene Kekse und stellten Ringelblumensalben, 
Ofenanzünder sowie Lippenpflege aus Bienenwachs her. Beim 
Fest wurden diese Produkte von Angelika und einigen Kindern 
gegen freiwillige Spenden angeboten. Der Adventmarkt war 
für alle Beteiligten ein voller Erfolg. Ein herzliches Danke-
schön an Angelika für ihr großes Engagement.

Kurz vor den Weihnachtsferien erlebten wir gemeinsam einen 
besonderen Tag. Dieser begann mit einer stimmungsvollen 
Roratemesse in der Kirche in Saak, die Herr Prasanth Goddu-
marri mit uns feierte.

Anschließend erwartete uns im Pfarrhof beim Keksebacken ein 
leckeres Frühstück. Gestärkt starteten wir in unseren besonde-
ren Adventtag.

In klassenübergreifenden Gruppen durchliefen die Kinder ver-
schiedene Stationen, bei denen sie musikalisch und kreativ 
tätig sein konnten und Momente der Entspannung erlebten – 
ganz im Zeichen der Vorbereitung auf Weihnachten.

Ein besonderer Dank gilt allen, die diesen Tag möglich ge-
macht haben.

Anfang Dezember durften wir eine Zahngesundheitsexpertin 
an unserer Schule begrüßen. Gemeinsam mit den Kindern der 
2. und 4. Klassen beschäftigte sie sich mit den Themen Zahn-
gesundheit und zahngesunde Ernährung.
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Die einzelnen Klassen präsentierten am 23. Dezember ihre ein-
geübten Geschichten, Lieder und Gedichte. Außerdem spielten 
einige Kinder selbst auf Instrumenten und stellten dabei ihr 
Können eindrucksvoll unter Beweis. So entstand ein besinn-
licher Vormittag von Kindern für Kinder, der alle auf die be-
vorstehenden Weihnachtsferien einstimmte.

Im Dezember durften alle 
Kinder der Schule in das 
Thema Schach hinein-
schnuppern. 

Herr Umfahrer besuchte 
unsere Schule und brachte 
den Kindern das Schach-
spiel näher. Die Kinder 
zeigten großes Interesse 
und waren mit viel Be-
geisterung dabei.

Weihnachtsfeier

n Mittelschule Nötsch 
Traditionen im Bleiberger- Tal
In der ersten Dezemberwoche 
erhielten alle Klassen der MS 
Nötsch i. G. Einblicke in die 
Geschichte und Traditionen im 
Bleiberger- Tal. Der Obmann 
des Bergmännischen Kultur-
vereins Jakob Wirnsperger und 
Herr Armin Frey berichteten 
über die kilometerlangen Stol-
lensysteme, zeigten erzhaltiges 
und taubes Gestein und er-
zählten Geschichten aus dem 
Leben der Bergmänner. Im 
Anschluss durfte eine Schü-
lerin/ ein Schüler die “Berg-
mannskleidung” anziehen.

Der Bergmännische Kultur-
verein und seine über 300 
Mitglieder haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Jahr-
hunderte alte Bergbautradition aufrecht zu erhalten.

Sämtliche SchülerInnen sowie das Team der MS Nötsch be-
danken sich für das Engagement und das lebhafte Näherbrin-
gen der alten Traditionen des Bleiberger- Tals bei der Abord-
nung des Kulturvereins. 

Weihnachtsaufführung der MS Nötsch
Einen verspäteten Start in 
die Weihnachtsferien gab 
es für die Theaterkinder der 
MS Nötsch. Als die Schu-
len am 23. Dezember gegen 
Mittag ihre Tore schlossen, 
ließen die engagierten Nöt-
scher Mittelschüler:innen 
das Licht an, um ihren Eltern, Angehörigen und Freund:innen 
am Nachmittag mit einer gelungenen Vorstellung, die Traditi-
on mit Zeitkritik und Komik vereinte, einen stimmungsvollen 
Auftakt der Weihnachtsfeierlichkeiten zu bescheren.

In „Freispruch für den Weihnachtsmann – ein etwas anderes 
Weihnachtsmärchen“ von der Theatergruppe 2 wurde der 
Weihnachtsmann von der Influencerin Schneewittchen und 
ihren sieben Zwergen wegen kultureller Aneignung, Klima-
schädigung, Gefährdung der Verkehrssicherheit, unzumutbarer 
Arbeitsbedingungen und Diskriminierung von Randgruppen 
angezeigt und mit Unterstützung des Christkinds, des Rentiers 
Rudolph sowie der Sachverständigen Schraubenschlüssel und 
Dr. Nasenweiß freigesprochen. Der Nachfolger des Bischofs 
von Myra erhielt von Richterin Winterkorn allerdings die Auf-
lage, sich – ganz im christlichen Geiste – nicht nur um die Bra-
ven, sondern auch um das unter ADHS leidende Rumpelstilz-
chen zu kümmern und den bösen Wolf zu domestizieren.

Die Theatergruppe 1 mimte mit ihrem „Chaotischen Weih-
nachtsstück“ eine Schülergruppe, die ein Hirtenspiel aufführt, 
bei dem einiges schiefläuft. So mancher fragte sich schmun-
zelnd, ob neben den im Drehbuch stehenden Pannen auch echte 
Patzer passierten. Natürlich nicht! Und wenn, dann wüssten das 
nur die talentierten Schauspieler und Schauspielerinnen allein.
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Abfalltrennung – ein wesentlicher Beitrag für eine 
gesunde Zukunft 
In der MS Nötsch 
beschäftigten sich 
die Jugendlichen im 
Herbst genauer mit 
dem Thema „Abfall-
trennung“. Dazu gab 
es für jede Klasse 
einen Workshop. In 
den 1. und 2. Klas-
sen wurde das The-
ma „fachgerechte 
Abfalltrennung in 
der Schule und Zu-
hause“ erarbeitet. 
Die 3. und 4. Klas-
sen beschäftigten 
sich mit dem Thema 
„Elektrogeräte“. Da-
bei durften die Kinder verschiedene Geräte zerlegen und ent-
deckten, welche Rohstoffe verarbeitet wurden. Vielen Dank an 
Frau Sandra Disho vom Abfallwirtschaftsverband Villach, die 
sich gerne bereit erklärt hat, unseren Schülerinnen und Schü-
lern viele wertvolle Informationen rund um das Thema Abfall-
vermeidung bzw. Abfallentsorgung zu vermitteln.

n Musikschule-Adventkonzert in Nötsch
Bei feierlicher Atmosphäre und einem bis 
auf den letzten Platz gefüllten Kultursaal der 
Marktgemeinde Nötsch fand am 04.12.2025 
das Konzert „Einstimmung in den Advent“ der 
Musikschule Dreiländereck statt. Die Schü-
ler:innen präsentierten mit großem Engage-
ment ihre einstudierten Stücke und zeigten 
dabei ihr musikalisches Können. Von sanften Adventmelodien 
bis hin zu schwungvollen Ensembledarbietungen bot das Pro-
gramm eine abwechslungsreiche Mischung, die das Publikum 
begeisterte. Ein besonderer Dank gilt dem Hausherrn und Bür-
germeister Alfred Altersberger, der uns Jahr für Jahr unterstützt 
und auch dieses Jahr die Kinder mit Snacks verwöhnte. 
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n �Weihnachtsaufführung & 25 Jahre 
Tanzschule Valeina Dance in Nötsch

Am Montag, dem 22. Dezember, 
lud die Tanzschule Valeina Dance 
zur großen Weihnachtsaufführung 
in den Kultursaal Nötsch ein. Rund 
200 Besucherinnen und Besucher 
feierten gemeinsam ein ganz beson-
deres Ereignis: 25 Jahre Tanzschule 
in ihrer Heimatgemeinde Nötsch.
Bürgermeister Alfred Altersberger war 
persönlich anwesend und gratulierte 
der Tanzschule herzlich zu diesem Ju-
biläum. Mit seinen Dankes- und Anerkennungsworten würdigte 
er die wertvolle Arbeit der vergangenen 25 Jahre, sowie den 
großen Beitrag der Tanzschule zum kulturellen Leben und zur 
Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde. Anschließend er-
lebte das Publikum ein etwa eineinhalbstündiges, farbenfrohes 
Tanzprogramm mit Schülerinnen und Schülern aus Arnoldstein 
und Nötsch. Von den jüngsten Ballettkindern ab vier Jahren bis 
zu den Junioren im Alter von 13 bis 15 Jahren zeigten die Tän-
zerinnen und Tänzer mit großer Begeisterung ihr Können. Die 
Vielfalt der Tanzstile reichte von Breakdance, Akrobatik, Modern 
Dance, Lyrical Dance, Stepptanz und Ballett bis hin zu Hip-Hop 
und Commercial Dance und sorgte für viel Applaus und stau-
nende Gesichter im Publikum. Auch die Erwachsenen-Gruppe 
aus Nötsch, die „Ladies“, war mit einem schwungvollen Cha-
Cha-Cha mit dabei und brachte Eleganz und Lebensfreude auf die 
Bühne. Ganz im Sinne des Mottos des Abends standen Freude 
an der Bewegung, Gemeinschaft und Begeisterung im Mittel-
punkt. Die strahlenden Kinder auf der Bühne machten diesen 
Gedanken für alle spürbar.
Besonders schön war auch der karitative Gedanke der Veran-
staltung „Kinder tanzen für Kinder“: Der Reinerlös der frei-
willigen Spenden kam einem wohltätigen Zweck zugute. Zu-
sätzlich sorgte ein liebevoll gestaltetes Wichteln für Kinder für 
weihnachtliche Stimmung. 
Die Tanzschule blickte an diesem Abend stolz auf ein äußerst 
erfolgreiches Jahr 2025 mit Erfolgen bei Europa- und Welt-
meisterschaften zurück. Die Weihnachtsaufführung wurde 
somit zu einem inspirierenden, herzlichen und festlichen Aus-
klang des Jahres – ein wunderschönes letztes Zusammenkom-
men vor dem Weihnachtsfest.

Infobox für Tanzinteressierte
Jetzt einsteigen – die Türen der Tanzschule sind offen!
Die Tanzschule Valeina Dance lädt alle Tanzinteressier-
ten herzlich ein: Aktuell besteht die Möglichkeit, zwei-
mal gratis zu schnuppern und danach direkt in das 
zweite Halbjahr einzusteigen. Infos: 0699 111 70 585 und  
www.valeinadance.eu/schulstart 
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene – Tanzen fördert 
Körpergefühl, Selbstvertrauen, Kreativität und Lebensfreude. 
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt, um Teil der Tanzgemeinschaft 
zu werden und mit Freude in Bewegung zu kommen.

n �ÖKB OV Nötsch
Bei der letzten engeren und erweiterten Bezirksverbandssitzung 
2025 berichtete Bezirksobmann Fritz Willi über wichtige Ver-
anstaltungen. Hervorgehoben wurde die Friedensveranstaltung 
des Landesverbandes Steiermark am 17.10.2025 in Graz sowie 
zahlreiche Gedenkfeiern im Bezirksverband Villach–Land.
Die Jahresabschlussfeier des Bezirksverbandes Villach–Land 
findet am 20.11.2026 im Brauhof Villach statt.

Für den OV Nötsch sind folgende Termine wichtig:
– Jahresmitgliederversammlung am 6. Juni 2026
– Gedenkfeier beim Mahnmal in Nötsch am 17. Oktober 2026

In der erweiterten Vorstandssitzung dankte der Bezirksobmann den 
Ortsverbänden für ihre Aktivitäten, besonders für die Alpino-Veran-
staltung in Italien. Es wurden neun Vorstandssitzungen abgehalten, 
die Ortsverbandsversammlungen ordnungsgemäß durchgeführt und 
das Bezirksschießen erfolgreich organisiert. Die Mitgliedergewin-
nung bleibt schwierig; die Friedensarbeit des ÖKB soll verstärkt an 
die Jugend vermittelt werden. Der Landesfrauenverband Kärnten 
wurde neu aufgestellt. Zudem schloss das Bundespräsidium des 
ÖKB einen Freundschaftsvertrag mit Verteidigungsministerin Tan-
ner ab, die dem ÖKB ihre Unterstützung zusicherte.

Alle Ortsverbände müssen bis Ende Jänner 2026 die Standes-
meldung samt Umlagen abgeben.
Abschließend erfolgten Kassenbericht, Entlastung des Vor-
standes sowie Dankesworte und der Aufruf zu Frieden und 
Treue zu den Werten des ÖKB.
Für den OV Nötsch:  Viktor Rachoi eh.

n �Taekwon-Do in Nötsch –  
der perfekte Start ins neue Jahr! 

Zum Abschluss des 
Jahres 2025 haben wir 
unsere Taekwondo-Prü-
fungen erfolgreich absol-
viert – perfekt vorbereitet 
und getragen von einer starken, unterstützenden Gemeinschaft. 
Die Prüfungen fanden in Feld am See beim befreundeten Verein 
unter der Leitung von Großmeister Harry Gusel statt.
Jetzt, zu Jahresbeginn 2026, ist der ideale Zeitpunkt, be-
wusst auf sich selbst und die eigene Gesundheit zu schauen. 
Taekwondo ist für Jung und Alt geeignet – es ist nie zu spät, 
anzufangen. Das Training stärkt den ganzen Körper, verbessert 
Beweglichkeit und Koordination, beugt körperlichen Schmer-
zen vor und ist ein perfekter Ausgleich zum schulischen sowie 
beruflichen Stress. Gleichzeitig werden Selbstbewusstsein so-
wie innere und mentale Stärke aufgebaut.

2026 starten wir bereits in unser 12. erfolgreiches Vereinsjahr.

- Training in der VS Nötsch
- Dienstag & Donnerstag
- Kinder & Jugend: 17:30 Uhr
- Erwachsene: ab 18:30 Uhr
- jeweils 1 Stunde

Auch dieses Jahr steht wieder viel am Programm – inklusive El-
tern-Kind-Trainings, bei denen Eltern sehen können, was ihre 
Kinder leisten.
Nutze den Jahresanfang – komm vorbei und probiere Taek-
wondo aus!
Trainer: Gerold Rangger (4. Dan)  Tel.: 0680 203 71 26
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n �Askö Semering News
Nikoloturnier in Nötsch 
Am 22.11. fand in der VS Nötsch/Gailtal das vereinsinterne 
Nikoloturnier statt. 37 Kids (von Heiligengeist bis Tröpolach) 
nahmen an den Wettkämpfen teil. Darunter auch viele Turni-
erneulinge, die das erste Mal am Start waren. In 15 Gruppen 
wurden die Sieger ermittelt. Es gab keine Verlierer, denn alle 
Kids gingen mit einer Medaille und einem Nikolosackerl nach 
Hause. Wir danken der Gemeinde Nötsch für die Zurverfü-
gungstellung des Turnsaales für das Turnier. 

Judo-Talentecamp
Von 7. bis 8. Dezember fand in Bad Bleiberg das Talentecamp 
des Askö Semering statt. Die Trainingseinheiten wurden gelei-
tet von Franz Kofler (6. Dan/Judo, A-Lizenz Trainer). Franz 
Kofler bereiste alleine heuer, auf seiner Judo & Peace in Mo-
tion Tour mit dem Fahrrad, 26 Länder und legte 11.843 Kilo-
meter zurück. Im seinem Projekt 1000 Judoclubs zu besuchen 
hat er bereits 679 Clubs besucht und dort das Training gelei-
tet. Ein besonderes Anliegen ist es ihm auch, die Judowerte zu 
vermitteln. In 4 Trainingseinheiten konnten unsere Kids auch 
viele neue Spiele kennenlernen. Die Judo-Techniken (Stand und 
Boden) wurden verfeinert und es gab natürlich auch zahlreiche 
Randoris (Übunsgskämpfe). Neben dem Training wurde auch 
der Schnee zum Rodeln genutzt und am 7. Dezember gab es ei-
nen gemütlichen Spieleabend. Wir danken dem Haus Kärnten 
für die gute Verköstigung und der Gemeinde Bad Bleiberg 
für die Zurverfügungstellung des Knappensaals für die Trai-
ningseinheiten und ein besonderes Dankeschön an unseren 
Gasttrainer Franz Kofler.

4. Schülerturnier
Das letzte Turnier des Jahres fand am 13. Dezember 2025 in 
Feldkirchen statt. 125 Judoka aus 21 Vereinen aus Kärnten, 
der Steiermark, Tirol, Salzburg und der Schweiz nahmen teil. 
Die Vereinswertung ging erneut an Union Raika Osttirol (8x 
Gold) gefolgt von Judo Semering (5 x Gold) und dem Ju-
doteam Zeltweg (4x Gold).

Wir gratulieren allen unseren 14 Nachwuchsjudoka zu den tol-
len Platzierungen:
1. Platz: Elena S., Anna-Sophie D., Egor K., Mark G., Andrii G.
2. Platz: Vera K., Jerry G., Andrii G.
3. Platz: Leonie S., Yan T., Felix B., Maksymilian S.,
Auch Rafael S. (4. Platz), Alina A. und Leon S. (5. Platz) zeigten 
tolle Kämpfe. 

Kostenloses Schnuppertraining jederzeit möglich:
VS Nötsch mittwochs an Schultagen:
- Prä – Judo und Anfänger ab 4 Jahren    	 15:30 – 16:30 Uhr
- Judo Fortgeschritten       		  16:30 – 17:30 Uhr
VS Nötsch montags an Schultagen:
- Judo Fortgeschrittene		              17:30 – 18:30 Uhr
- Judo Jugendliche und Hobby-Gruppe     18:30 – 20:00 Uhr

Infos und Anmeldung:   
ASKÖ Judo Semering | 9612 St. Georgen/Gailtal  

Gerald Schädl, Tel.: 0676/9280578   
Stefanie Lindermuth, MEd BSc BEd
Tel.:  0650/2339733 
Mail: judosemering@gmail.com; stefanie.lindermuth@gmx.at                                

Todesfälle
Reichmann Josef, Labientschach
Brigitte Hecher, Nötsch
Josef Sovdat, Nötsch
Josefa Michor, Nötsch

Ihr Spezialist
für Kaminsanierungen

9500 Villach • Richtstraße 48
Tel.: 04242/311 387 • Fax: 04242/311 387-3

o�  ce@kamin-bauer.at • www.kamin-bauer.at

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2025
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2025  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.atDR. JOSEPH NIETFELD

35 Jahre



18 19

n �Pensionisten Wertschach
STIMMUNGSVOLLE WEIHNACHTSFEIER DER 
WERTSCHACHER PENSIONISTEN 

Am Donnerstag, dem 18. De-
zember 2025, luden die Wert-
schacher Pensionisten zur 
traditionellen Weihnachtsfeier 
ins Café-Restaurant Tarmann  
ein – und zahlreiche Mitglieder 
sowie Ehrengäste folgten der 
Einladung. Ortsgruppenvor-
sitzende Monika Waltritsch 
hieß alle Anwesenden herzlich 
willkommen und eröffnete ei-
nen gemütlichen, festlichen 
Nachmittag. 
In ihrer Ansprache hob Mo-
nika Waltritsch besonders 
den neuen Clubraum im 
Mahringerhaus hervor, der 
bereits großen Anklang bei 
den Mitgliedern findet. Die 
hellen, modernen und bar-
rierefreien Räumlichkeiten 
mit zeitgemäßer Küche schaf-
fen ideale Bedingungen für 
ein lebendiges Clubleben. 
Ein besonderes Dankeschön 
richtete sie an Bürgermei-
ster Dipl.-HLFL.-Ing. Alfred 
Altersberger, der wesentlich 
zum Gelingen dieses Projekts 
beigetragen hat.  Ehrung und 
Dank für das Engagement der 
Pensionisten.  Als Ehrengast 
konnte Frau Christine Sitter, 
MBA, Landespräsident-Stell-
vertreterin und Bezirksvor-
sitzende Villach, begrüßt 
werden. In ihrer Ansprache 
betonte sie die bedeutende ge-
sellschaftliche Rolle der Pen-
sionistenvereine und würdigte 
das umfangreiche ehrenamtliche Engagement der zahlreichen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer. Auch Bürgermeister Al-
tersberger ließ es sich nicht nehmen, den Pensionistinnen und 
Pensionisten für ihre vielfältigen Aktivitäten im vergangenen 
Jahr zu danken und überbrachte herzliche Weihnachts- sowie 
Neujahrswünsche. 
Gemeinsam lachen, plaudern und feiern.
Für die passende musikalische Stimmung sorgte die Club-Musi 
70+ mit Ernst Lipautz und Herbert Kröll. Nach einem ge-
meinsamen Mittagessen wurde noch lange geplaudert, gelacht 
und gefeiert – bis in die Abendstunden.

Festlicher Jahresabschluss: Geselligkeit und Genuss bei den 
Wertschacher Pensionisten 
In geselliger Runde feierten die Wertschacher Pensionisten am 
Samstag, dem 27. Dezember 2025, ihren Jahresabschluss. Zahl-
reiche Mitglieder kamen zur Jahresabschlussfeier in den neuen 
Clubraum im Mahringerhaus. 

Premiere im neuen Clubraum 
Obfrau Monika Waltritsch be-
grüßte die Anwesenden herzlich 
und eröffnete einen gemütlichen, 
festlichen Nachmittag, der ganz im 
Zeichen des Miteinanders stand. 
Erstmals fand die Jahresabschluss-
feier in den hellen, modernen und 
barrierefreien Räumlichkeiten des 
neuen Clubraums im Mahringer-
haus statt – ein idealer Rahmen für 
die gelungene Veranstaltung. Unter den Ehrengästen befand 
sich eine Abordnung aus Bad Bleiberg. Besonders freute man 
sich über den Besuch des neuen Pfarrprovisors Prassanth 
Goddumarri, welcher der Einladung gerne gefolgt war. 
Kulinarik und Geselligkeit 
Kulinarisch verwöhnte Günter Rachoi die 
Gäste mit einem schmackhaften Huhn-Cur-
ry-Geschnetzeltem. Für Getränke sorgte Ob-
frau Monika Waltritsch gemeinsam mit ihrem 
Team, während die selbstgemachten Mehlspei-
sen sehr großen Anklang fanden. 
Musikalische Unterhaltung bis in den frühen 
Abendstunden 
Für musikalische Unterhaltung sorgte die 
Club-Musik 70+ unter der Leitung von Ernst 
Lipautz und Herbert Kröll. Mit ihren Klän-
gen begleiteten sie die Feier bis in die frühen Abendstunden und 
sorgten für eine ausgelassene Atmosphäre.

n �Pflegenahversorgung 
Die Pflegeversorgung ist ein ko-
stenfreies Angebot der Gemein-
den Bad Bleiberg, Nötsch im 
Gailtal, Feistritz/Gail und Ho-
henthurn – in Zusammenarbeit 
mit dem Land Kärnten, den Sozialhilfeverbänden und den 
Bezirkshauptmannschaften. Frau Christina Schmidt war 
dies bisher in Feistritz/Gail und Bad Bleiberg. Seit diesem Jahr 
unterstützt Alexandra Klemen ältere Menschen und betreuende 
Angehörige mit Information, Beratung und praktischer Hil-
fe – von Anträgen (z. B. Pflegegeld) bis zur Organisation und 
Koordination von Betreuungs- und Entlastungsangeboten. 

Kontaktdaten: Alexandra Klemen, BA
Pflegenahversorgerin- Pflegekoordinatorin
Tel.Nr.: 0650/9089896, E-Mail.: alexandra.klemen@ktn.gde.at
Die Marktgemeinde Nötsch im Gaital wünscht Alexandra alles 
Gute und freut sich ein neues Angebot anbieten zu können.
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n �Beitrag der Pfarre Saak 
Heilige als Begleiter für das neue Jahr 2026
„Eine gute Rede kann uns bewegen, ein gutes Beispiel reißt 
mit“, heißt es in einem Sprichwort. Es gibt Menschen, die sich 
durch heilvolle, ja heilige Menschen gerne inspirieren lassen. 
Manche ziehen sich einen Jahresheiligen und schauen dann im 
Laufe des Jahres, was gerade dieser Heilige/diese Heilige anzu-
stoßen vermag. Andere beschäftigen sich gerne mit den jewei-
ligen Tagesheiligen. Sich damit zu beschäftigen, formt auch das 
eigene Leben. Es ermutigt, fordert heraus, ladet ein, nicht nur zu 
reden, sondern wahrhaft das Gute zu suchen und zu leben.

Mit einem außerordentlichen heiligen Jahr empfiehlt uns 
Papst Leo 2026 den hl. Franz von Assisi, dessen 800. Todestag 
heuer begangen wird und der in seiner Strahlkraft nichts an Be-
deutung verloren. Seine Weise, auf Jesus Christus zu schauen, 
sich von ihm ansprechen zu lassen und ganz neu den Glauben 
und das Leben zu wagen, ist es wert, wieder neu entdeckt zu 
werden. In der Hauptandachtswoche (Samstag, 21.03.-27. 
März 2026) wird es in unseren Pfarren jeweils einen Abend ge-
ben, wo das vertieft und für das praktische Leben aufgebrochen 
wird.

Der jüngste Heilige des 21. Jahrhunderts, der hl. Carlo 
Acutis, wird am Mittwoch, dem 11. März 2026, um 19:00 im 
Pfarrsaal Feistritz/Gail, näher vorgestellt. Es kommt dazu der 
Stadtpfarrer von Wolfsberg im Lavanttal, Dr. Christoph Krani-
cki , welcher ein großer Kenner und Förderer dieses Heiligen 
von heute ist. 

Traditionell ist der Josefitag, gefeiert am 19. März, ein großer 
Tag der Freude hier in Nötsch. Die Gottesdienste finden um 8:00 
Uhr in der Schlosskapelle Wasserleonburg und um 10:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Saak statt. Auch der Josefimarkt darf nicht 
fehlen. 

Einen besonderen Schwerpunkt werden in diesem Jahr auch die 
Heilungsgottesdienste in Saak bilden, zu denen wir jeweils 
einmal im Monat bei den Sonntag-Vorabendmessen (samstags 
um 17:00) in der Pfarrkirche stattfinden werden. 

All das und noch mehr soll uns helfen, auch selbst ein gutes 
Beispiel zu werden, das einander ermutigt und – im besten Sinne 
des Wortes – mitnimmt, ja mitreißt.

Ihr Pfarrer GR Mag. Michael G. Joham

n �Aus dem Leben der evangelischen Gemeinde 
Die evangelische Gemeinde Nötsch begrüßt heuer den Frühling 
mit einer literarischen Lesung, zu der alle recht herzlich einge-
laden sind!

„DIE ROSE IM RÜCKEN“
Lesung mit Brigitta Huemer

Samstag, 21. März 2026
Evangelische Lutherrosen-Kirche Nötsch: 18 Uhr

mit Harfenmusik von Elisabeth Daxner
Im Anschluss wird zu einer Agape eingeladen.
Der Eintritt ist frei! Spenden werden erbeten!

Die Lesungen in unserer Kirche werden meistens von Frau Clau-
dia Rosenwirth-Fendre organisiert. So freut es uns ganz besonders, 
dass ihr für ihre Verdienste um das literarische Schaffen in ganz 
Kärnten am 12. Jänner 2026 im Spiegelsaal der Kärntner Landesre-
gierung von Landeshauptmann Peter Kaiser das Ehrenzeichen des 
Landes verliehen wurde. Wir gratulieren dazu recht herzlich!
Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:
Ökumenischer Weltgebetstag am Freitag, 06. März 2026
Katholische Pfarrkirche Saak, 15 Uhr
Karfreitag, 03. April 2026
Evangelische Lutherrosen-Kirche, 16 Uhr
Ostersonntag, 05. April 2026
Evangelische Lutherrosen-Kirche, 10.30 Uhr
Frohe Ostern wünscht die evangelische Gemeinde Nötsch!

n �Der Alte Pfarrhof in Saak 
ATTERSEE im ALTEN PFARRHOF SAAK I GALERIE 
WALKER ERÖFFNUNG: SONNTAG, 26. APRIL 2026 DER 
KÜNSTLER WIRD ANWESEND SEIN 
Der Alte Pfarrhof in Saak, im Besitz der Familie Walker (nur ein paar 
Gehminuten vom Museum des Nötscher Kreises entfernt) ist ab Ende 
April wieder geöffnet und Freundinnen und Freunde zeitgenössischer 
Kunst sind herzlich dorthin eingeladen. Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Ausstellung steht der malerische Kosmos von C. L. ATTERSEE, eine 
der beeindruckendsten und vielseitigsten Künstlerpersönlichkeiten Ös-
terreichs. ATTERSEE, 1940 als Christian Ludwig in Pressburg geboren, 
wird gerne als Erfinder leuchtender Bilder und fantasievoller Welten, 
aber vor allem als Universalkünstler bezeichnet. Unbändig und voller 
Ideenreichtum ist seine Malerei und seine „Lust am Malen“ als sinn-
licher Akt ist immer noch unerschöpflich. Ausstellungen auf der ganzen 
Welt (über 500 Einzelausstellungen in vielen Ländern Europas und den 
USA), Teilnahmen an Biennalen wie in Venedig, Projekte mit Künstler-
freunden wie Hermann Nitsch, Gerhard Rühm oder Günter Brus, Pro-
fessur an der Universität für angewandte Kunst in Wien, Kunstprojekte 
im öffentlichen Raum, große Auszeichnungen…vieles könnte man über 
ATTERSEE erzählen, dem Maler, Bühnenbildner, Musiker, Sänger, 
Objekt,- und Filmemacher, Designer, Schriftsteller und ehemaligen er-
folgreichen Segelsportler, der seine Jugend am Attersee verbrachte und 
diesen als sein sehr „bezeichnendes“ Pseudonym wählte. ATTERSEE, 
Einzelgänger in fast allen Bereichen der bildenden Kunst, gilt als einer 
der bedeutendsten Vertreter der gegenständlichen Malerei Europas der 
letzten 50 Jahre. Für die Galerie Walker, die schon seit einigen Jahr-
zehnten (1997 auf der Hollenburg: „Der geträumte Fisch“ im Rahmen 
der Landesausstellung „alles jagd“ im Rosental; zuletzt 2021 im Schloss 
Ebenau im Rosental) mit diesem Ausnahmekünstler zusammenarbeitet, 
ist es eine besondere Freude seine neuen Werke in den behutsam re-
staurierten, historischen Gemäuern des Pfarrhofes zeigen zu können. 
Zu sehen ist die Ausstellung bis Ende September 2026 (Öffnungszeiten 
folgen noch..) gerne nach Vereinbarung unter 0043 (0) 664 3453280. 
www.galerie-walker.at
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SHIATSU
IN NÖTSCH IM GAILTAL
Dipl. Shiatsu-Praktikerin & Medizinische Masseurin, 
Dipl. Lebens- und Sozialberaterin
Westliche Massagetechniken werden mit der traditionellen 
asiatischen Meridianlehre verbunden und zur Mobilisation 
werden sanfte Dehnungen und Rotationen eingesetzt.  

Was kann Shiatsu bewirken?
•  Erhaltung des Flusses der Lebensenergie in den Meridianen
•  Wiederherstellung vom emotionalen und körperlichen 

Gleichgewicht 
• Verbesserung und Bewahrung der Gesundheit
• Aktivierung der Selbstheilungskräfte
• Stärkung des Immunsystems
•  Verspannungen und Schmerzen können gelöst werden
•  Regt zu einer gesunden und stärkenden Lebensweise an
•  Dient der Aufrechterhaltung von Gesundheit und Lebens-

freude 

Ich freue mich, Sie bei einer Shiatsu-Behandlung in Nötsch 
begrüßen zu dürfen.

Jeden Mittwoch 10:00-19:00 Uhr nach Vereinbarung
Im Untergeschoss der Marktgemeinde Nötsch im Gailtal
Nötsch 222, 9611 Nötsch im Gailtal
www.ruhepunkt-bei-judit-shiatsu.com 

Tel.: 0043 681 20749263 /Instagram: ruhepunkt_beijudit 
habenicht.ruhepunkt@gmail.com

mit JUDIT HABENICHT

IN NÖTSCH IM GAILTAL




